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Karl der Große – Vater Europas?

Stefanie Schwinger, Bühl 

Mit Hilfestellungen für eine große

Abschluss-Talkshow!

Das Wichtigste auf einen Blick

Klasse: 6

Dauer: 3 Stunden 

Kompetenzen: • die Kirchen- und Bildungs-
politik Karls erklären können

• die Verwaltung des Franken-
reiches beschreiben können

• einer Quelle Informationen 
entnehmen und diese deuten 
können

Aus dem Inhalt

• Wer war eigentlich Karl der Große? 

• Wie verwaltete Karl sein riesiges Reich?  

• Ist der Titel „Vater Europas“ sinnvoll? 

Karl der Große, König der Franken und 

römischer Kaiser
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K
arl der Große ist die wohl bekannteste
Herrscherpersönlichkeit des Mittelalters.

Wer war der Mensch, nach dem eine ganze
Epoche benannt wurde? Wie regierte und
verwaltete er sein riesiges Reich? Und wel-
chen Beitrag leistete er durch seine Kirchen-
und Bildungspolitik? 

Diesen und anderen spannenden Fragen ge-
hen Ihre Schülerinnen und Schüler anhand
anschaulicher Arbeitsblätter und Bildmateria-
lien auf den Grund.
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Wie sah Karl der Große aus?  

Karl der Große war der erste deutsche Kaiser. Von Einhard, einem Zeitgenossen Karls, wissen wir, wie Karl aus-
sah. Im nachfolgenden Text kannst du genau diese Beschreibung nachlesen. 

Aufgaben 

1. Lies den Quellentext und kläre für dich fremde Begriffe.

2. Erstelle einen Steckbrief von Karl.

3. Male Karl so, wie du ihn dir vorstellst. 

4. Vergleiche dein Bild mit dem deines Partners. Welche Gemeinsam-
keiten und Unterschiede kannst du entdecken? Warum gibt es wohl
diese Gemeinsamkeiten und Unterschiede? 
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Begriffe: 

imposant = beeindruckend

sieben Fuß = im Mittelalter
wurde in Fuß gemessen. 
Ein Fuß entspricht dabei 
ca. 0,28 m. Das heißt, dass
Karl der Große etwa 1,96 m
groß war. 

Quelle 

Text nach Einhard: Vita Karoli Magni. 

Karls Erscheinung

Karl war kräftig und stark, dabei von hoher Gestalt, die aber

das rechte Maß nicht überstieg. Es ist allgemein bekannt, dass

er sieben Fuß hoch war. Er hatte einen runden Kopf, seine Au-

gen waren sehr groß und lebhaft, die Nase etwas lang; er hatte

schöne graue Haare und ein heiteres, fröhliches Gesicht. Seine

Erscheinung war immer imposant und würdevoll, ganz gleich

ob er stand oder saß. Sein Nacken war zwar etwas dick und

kurz und sein Bauch trat ein wenig hervor, doch fielen diese

Fehler bei dem Ebenmaß seiner Glieder nicht sehr auf. Sein

Gang war selbstbewusst, seine ganze Körperhaltung männlich

und seine Stimme klar, obwohl sie nicht so stark war, wie man

bei seiner Größe hätte erwarten können. (…) 
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Karl der Große – ein Porträt 

Dieses Porträt Karls des Großen stammt vom deutschen Maler Philipp Veit. Er malte das Bild im Jahre 1843.

Dieses Bild konnte der Maler nur anhand von schriftlichen Quellen zeichnen. Wie sehr das Porträt dem echten Karl ähnelt, wird man vermutlich niemals

herausfinden können.
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Wie verwaltete Karl sein riesiges Reich? 

Das Frankenreich unter Karl dem Großen hatte keine Hauptstadt, so wie wir sie heute kennen. Es gab keine
Autos, keine Flugzeuge, kein Telefon und natürlich auch kein Internet. Wie schaffte Karl es trotzdem, sein riesiges
Reich zu verwalten und zu regieren? 

So verwalte ich mein Reich

Text Im Gegensatz zu heute hatte Karl der Große keine

________________, von der aus sein Reich regiert wurde.

Deshalb war es notwendig, dass Karl der Große zu ande-

ren Mitteln griff, um für ________________ und Ordnung

zu sorgen. 

Er reiste ständig durch sein Reich und ließ zu diesem

Zweck die sogenannten Pfalzen erbauen. Unter einer

Pfalz versteht man einen Königshof. Es gab sehr viele Pfalzen im Reich Karls des Großen. Zu

den wichtigsten zählt die Stadt ________________. 

Da das Reisen im Mittelalter sehr viel ________________ beanspruchte, konnte Karl nicht so

schnell von einem Ort an den anderen gelangen, wie es heute möglich ist. Deshalb teilte er

sein Reich in 100 Gaue ein, die er von ________________ verwalten ließ. Außerdem setzte er

Königsboten ein, die die ________________von Karl in alle Gebiete seines Reiches brachten

und auch die Durchführung kontrollierten. 

Anweisungen, Aachen, Zeit, Recht, Hauptstadt, Gaugrafen

Aufgaben 

1. Was würdest du tun, um so ein riesiges Reich zu verwalten? Sammle deine Ideen und notiere sie in Stichwor-
ten in den Kasten. Sprich mit deinem Partner über deine Lösungsmöglichkeiten. 

2. Lies den Lückentext und setze die fehlenden Begriffe ein.

3. Mit welchen Mitteln schaffte es Karl der Große, sein großes Reich zu regieren und zu verwalten? Vergleiche
deine Ideen mit denen von Karl. Hattest du ähnliche Ideen? 
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Wusstest du schon, …

➤  … dass die meisten Reisenden im
Mittelalter zu Fuß unterwegs waren?
Sie konnten täglich etwa 25–40 km
weit kommen. Mit einem Pferd kam
man bei normalem Reisetempo auf
50–60 km am Tag. 
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Sichere Zahlung per Rechnung,  

PayPal & Kreditkarte

Käuferschutz mit Trusted Shops

Über 4.000 Unterrichtseinheiten
sofort zum Download verfügbar

Exklusive Vorteile für Abonnent*innen

20 % Rabatt auf alle Materialien  

für Ihr bereits abonniertes Fach

10 % Rabatt auf weitere Grundwerke

Sie wollen mehr für Ihr Fach?  
Bekommen Sie: Ganz einfach zum Download 

im RAABE Webshop.

Jetzt entdecken: 

www.raabe.de


